
Flutgraben 2 info@kellerbau.info Telefon 0 22 24 / 93 77-0 

D-53604 Bad Honnef www.kellerbau.info Telefax 0 22 24 / 93 77-77  

Gütegemeinschaft Fertigkeller e.V. 

 

 

 

Vor Hausbau den Baugrund prüfen 

Bad Honnef. Ein geologisches Gutachten gibt Aufschluss über die Bebaubarkeit ei-

nes Grundstücks und sollte vor dem Grundstückskauf, spätestens jedoch rechtzei-

tig vor dem Hausbau in Auftrag gegeben und ausgewertet werden. Das rät die Gü-

tegemeinschaft Fertigkeller (GÜF) gerade mit Blick auf die teils immer schwierigere 

bis frustrierende Grundstückssuche bauwilliger Familien. „Bodengutachten sind 

heute ein zentrales Instrument der Planung und Ausführung der Tiefbauarbeiten so-

wie bei der Errichtung von Kellern, Bodenplatten und Häusern. Es ist wichtig und 

gibt allen Beteiligten Planungssicherheit, so früh wie möglich über die Tragfähigkeit 

des Bodens, über die zu erwartenden Kosten für die Erdarbeiten samt Deponiekos-

ten oder gar über gesundheitsgefährdende Altlasten im Erdreich Bescheid zu wis-

sen“, sagt Birgit Scheer von der GÜF.  

 

Wie ist die Zusammensetzung des Bodens? Wie hoch steht das Grundwasser? Sind Stütz-

konstruktionen erforderlich, um die spezifische Last des Hauses zu tragen? Bedarf es ei-

nes teilweisen oder vollständigen Bodenaustauschs? Diese und weitere Fragen klärt ein 

fachmännisch angefertigtes Bodengutachten und stellt damit die Planungsgrundlage für 

viele Arbeiten im Rahmen des Hausbaus dar. „Nur wenn das erforderliche Datenmaterial 

von einem fachkundigen Gutachter unter anderem durch Baugrundsondierungen und -

bohrungen in ausreichender Tiefe korrekt erhoben und ausgewertet wurde, können Erd-

arbeiten sowie die nachfolgenden Arbeitsschritte wie etwa die Erarbeitung der Statik ord-

nungsgemäß vollzogen und planmäßig abgeschlossen werden“, so Scheer. Das geologi-

sche Gutachten sei insofern für ein dauerhaft sicheres, neues Zuhause – wie es mit dem 

Bau eines Eigenheims grundsätzlich angestrebt wird – unerlässlich.  

 

Bei der Auswahl des Gutachters sei ein ausgewiesener Fachmann unbedingt der preis-

wertesten Alternative vorzuziehen. „Ein vollständiges und korrektes Gutachten umfasst 
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eine Vielzahl an Inhalten und Anlagen – von der exakten Beschreibung der Geologie über 

Angaben zu Erdbebenzonen, geologischer Untergrund- und Baugrundklassen sowie zur 

Frostsicherheit und Versickerungsfähigkeit bis hin zu Bohr- und Rammprofilen der Gelän-

deversuche und etwaigen Laborprüfberichten zur chemischen Analytik sowie rechnerische 

Nachweise“, listet Scheer auf. Sogenannte Kurzberichte oder ausschließlich tabellarische 

Beurteilungen böten zur Beurteilung komplexer geologischer Sachverhalte und vor allem 

bei Abweichungen von Standardsituationen auf dem Baugrundstück schlichtweg eine un-

zureichende Planungsgrundlage und würden oftmals auf minderwertig angefertigte Gut-

achten hindeuten. 

 

Bauherren, die auf Grundstückssuche sind, empfiehlt die GÜF, auf Indizien wie nahe ge-

legene Gewässer oder auch den Straßennamen zu achten, um mögliche erste Hinweise 

auf die Beschaffenheit des Bodens zu erhalten. „Tauchen Begriffe wie ‚Aue‘, ‚Lehmberg‘ 

oder ‚Steinbruch‘ im Straßennamen auf, kann dies unter Umständen auf aufwendigere 

Gründungsmaßnahmen vor Baubeginn hindeuten“, schließt Scheer. GÜF/FT 

 

Bild 1: Vor dem Hausbau sollte der Baugrund analysiert werden. Foto: GÜF/Glatthaar 

Keller 

 

Bild 2: Auch beim schönsten Grundstück gilt es vor dem Kauf genau hinzuschauen. Foto: 

GÜF/Glatthaar Keller 

 

Über Fertigkeller: Ein Fertigkeller stellt eine variabel nutzbare Raumlösung dar. Er wird 

industriell aus wasserundurchlässigem Beton vorgefertigt und binnen kurzer Zeit von den 

Mitgliedsunternehmen der Gütegemeinschaft Fertigkeller (GÜF) auf dem Baugrundstück 

montiert. Er ist nachweislich qualitätsgeprüft entsprechend den Güte- und Prüfbestimmun-

gen RAL-GZ 518 und somit ein ideales Fundament für die darüber liegenden Geschosse. 

Basierend auf der Bodenbeschaffenheit, auf der Architektur und Statik des neuen Eigen-

heims sowie auf der Größe und dem Grundriss des Untergeschosses kalkuliert ein GÜF-

Unternehmen den Keller vor Baubeginn komplett durch und berechnet einen fixen Ge-

samtpreis. 

 

Weitere Informationen unter www.kellerbau.info  
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